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Schweigen ist  Gold –  oder noch viel  mehr…  
 „Können wir mal wieder eine Schweigeminute machen?“ fragen die 
Konfis gelegentlich. Eine Minute vollkommene Stille – das ist ehrgei-
zig, denke ich, aber gut: Zeit läuft. Stille. Atemgeräusche werden hör-
bar, und nach spätestens 10-15 Sekunden fängt jemand an, loszuprus-
ten, und das war’s dann. 
Warum ist das so schwer? frage ich mich dann. Liegt es daran, dass wir 
ständig von einer Hintergrundgeräuschkulisse umgeben sind und Stille 
einfach nicht gewohnt sind? Oder können wir nicht schweigen, weil wir 
bestimmte Gedanken und Gefühle, die aus der Stille aufsteigen könn-
ten, nicht wahrhaben wollen? Aber sie sind ja trotzdem da. Oder sind 
wir so sehr darauf gepolt, uns auf Gedeih und Verderb nach außen dar-
zustellen, um nur ja selber wahrgenommen und im Gewirr des Lebens 
nicht übersehen zu werden? Die Kehrseite der Einsamkeit, unter der 
immer mehr Menschen leiden? Hauptsache auffallen und Gehör bei an-
deren finden? 
Wenn ich mich immer äußern muss, schmore ich letzten Endes immer 
in meinem eigenen Saft. Es sind immer die gleichen Gedanken und Ge-
fühle, um die ich kreise. Abwechslung habe ich dann bestenfalls, indem 
ich sie anderen Menschen erzähle. Um Neues zu erfahren, um meinen 
Horizont zu erweitern, muss ich über das, was ich eh schon seit Jahr 
und Tag kenne, hinausgehen. Und das passiert vor allem durch Schwei-
gen, Hören – und Staunen. 
Dazu erzählt Jesus das Gleichnis vom Sämann. Der Bauer (Jesus  
selber) streut die Saat aus, aus der gelingendes Leben wächst. Sie fällt 
bei Menschen, die ständig auf „Output“ programmiert sind, auf Felsen, 
Weg, Gestrüpp – ohne Tiefe zum Wachsen ohne Bereitschaft, neues 
aufzunehmen. Bei dem (zu-)hörenden, mit wachen Sinnen staunenden 
Menschen (auf „Input“ programmiert) findet die Saat des Lebens Halt 
und Tiefe – und treibt Blüten aus „Liebe, Freude und Frieden, Geduld, 
Güte und Großzügigkeit, Treue, Freundlichkeit und Selbstbeherr-
schung“ (Galater 5,22.23). Ich glaube, Jesus beendet das Gleichnis vom 
Sämann mit dem Satz „Wer Ohren hat zu hören, der höre“, damit uns 
das ja nicht entgeht. Beim offenen Gemeindetreff „Genieß-Ma(h)l am 
16. September wollen wir in die „Welt, die unsichtbar sich um uns  
weitet“ (D. Bonhoeffer), mit Lauten und mit Schweigen eintauchen. 
Lust auf mehr? Melden Sie sich an! Herzlich grüßt Ihr Pastor  
Bernhard Laabs. 
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* ** Bre akin g  N ews* **  

**chillout startet am 23. August**  
Ab dem 23. August startet unsere neue Gruppe chillout. 
für Kinder im Alter von 10 bis 14 Jahren.  
Eine neue spannende Möglichkeit für Kinder und Jugendliche  
steht somit in den Startlöchern. 

Bist du gerne mit Freunden zusammen, spielst Billard oder Kicker, 
liebst Gesellschaftsspiele oder möchtest einfach mal kreativ sein? 
Dann ist unsere neue Gruppe chillout in der Teestube des Gemeinde-
hauses Schnathorst genau das Richtige für dich. 

**Was erwartet dich?**  
Jeden Monat treffen wir uns freitags von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr, um 
gemeinsam Spaß zu haben oder einfach eine gute Zeit zu verbringen. 
Egal ob du Lust hast, dich bei einer Partie Kicker auszupowern oder 
einfach nur quatschen möchtest, hier ist für jeden etwas dabei. Ge-
tränke und Snacks wie Brezeln oder Pizza-Baguettes können zum 
Selbstkostenpreis erworben werden. 

**Glaube und Gemeinschaft steht im Mittelpunkt**  

Das Wort chillout setzt sich zusammen aus 
- C: christlich 
- H: hören 
- I: Impuls 
- L: leben 
- L: lachen 
- O: offen 
- U: unterwegs 
- T: treffen 
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Der Glaube und die Gemeinschaft stehen im Mittelpunkt unserer Akti-
vitäten. Gemeinsam wollen wir Geschichten von Gott hören und dar-
über sprechen, was sie für unser Leben bedeuten. Es geht darum, zu-
sammenzuwachsen, den Glauben zu teilen und eine starke Gemein-
schaft zu erleben. 

**Wer organisiert das Ganze?**  
Ansprechpartner für die Gruppe sind Aline und Steffi, die sich schon 
riesig darauf freuen, euch kennenzulernen und mit euch eine großarti-
ge Zeit zu verbringen. 

Auch die weiteren Termine für dieses Jahr stehen schon fest. Es sind 
der 13. September, der 11. Oktober, der 15. November und der 13. De-
zember. 

Sei dabei und erlebe mit uns unvergessliche Momente. 

Weitere Infos findest du auch unter www.cvjm-schnathorst-
tengern.de. 
 

☎ 01 51 - 53 90 39 63

Bestattungen
Klaus Ahrensmeier 

Mail: bestattungen-ahrensmeier@t-online.de • www.bestattungenahrensmeier.com

Löhner Str. 7 • 32609 Hüllhorst 
Nordbahnstr. 4 a • 32584 Löhne

• Feuer- und Erdbestattungen
• Friedwaldbestattungen
• Bestattungen auf allen Friedhöfen

• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Unverbindliche Beratung
• 24 Std. für Sie erreichbar  

webha
Rechteck
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GEMEINSAM
statt einsam!

21.09.2024
18:00Uhr

Kirche Schnathorst

mit den Sound Kids

Herzliche Einladung zum Grillbuffet
im Anschluss an den Gottesdienst
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Zwei ganze Stunden am Samstag Vormittag mit einer Ge-
schichte aus der Bibel: Hören, Sehen, Schmecken, Spielen – 
und überhaupt: Staunen! 

Hier sind – für die Pinnwand – die neuen Termine: 

Samstag, 21. September 2024 

Samstag, 23. November 2024 

Samstag, 21. Dezember 2024 
jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Wir treffen uns in 
der Kirche oder im Gemeindehaus Schnathorst. Seid Ihr da-
bei? 
Euer -Team freut sich auf Euch! 

Virchow & Hellmig
Trauerhaus

Rauhen Sundern 39
32549 Bad Oeynhausen
Telefon: 05734 - 93 40 0
info@virchow-hellmig.de

www.dastrauerhaus.net

Wir geben Ihnen Raum zu trauern.
Bestattungsvorsorge │ alle Bestattungsarten

eigene Kapelle und Abschiednahmeräume

Unser kompetentes Team steht Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung!

webha
Rechteck
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Religion für Neugierige 

Dürfen Chris ten hassen?  

„Wir wissen, wo du wohnst, und werden dich töten!“ Solche Nachrich-
ten werden im Internet täglich vielfach verschickt. Sie werden Hatespe-
ech (Hassrede) genannt. Aber nicht nur im Internet scheint Hass derzeit 
Konjunktur zu haben. In Medien, in Klassenzimmern oder auf Demos: 
Judenhass, Hass auf Politiker, Schwulenhass oder Hass auf Klimaakti-
visten – die Formen sind vielfältig. Hass entsteht langsam, bleibt lange 
und führt nie zu etwas Gutem. Hass ist das Gegenteil von Liebe. Wie ist 
es im Christentum? Schon im Alten Testament steht: „Liebe deinen 
Nächsten wie dich selbst.“ Die Antwort auf unsere Frage scheint also 
nahezuliegen: Ein Christ hat zu lieben und darf nicht hassen. Aber so 
einfach ist es nicht, denn Hass ist als Emotion etwas, was sich nicht 
verhindern lässt. Wie Menschen sich verlieben, ob sie wollen oder 
nicht, so können sie sich auch „verhassen“ – wie es der spanische Phi-
losoph José Ortega y Gasset einmal gesagt hat. Es wäre also unmensch-
lich, einem Christen das Hassen zu verbieten. Trotzdem steht der Hass 
dem christlichen Grundgebot der Nächstenliebe entgegen. Christen 
sollten sich dem Hass also nicht hingeben – falls er aufkommt. Hass als 
verboten zu brandmarken, macht es aber nur schlimmer. Hass ist ei-
gentlich gesellschaftlich tabuisiert. Doch ist das Erkennen und Verste-
hen die einzige Möglichkeit, Hass zu beseitigen. Und das ist dringend 
notwendig, denn Hass ist tatsächlich gefährlich.  
Hass richtet sich nicht auf eine Eigenschaft des Gegenübers, sondern 
auf das Hassobjekt als Ganzes. Jemanden zu hassen bedeutet, ihn zer-
stören zu wollen. 
Jesus hat die Nächstenliebe erweitert: „Liebt eure Feinde“, sagt er so-
gar. Was für eine Zumutung! Und trotzdem steckt hier ein wichtiger 
Hinweis darauf, wie mit Hass umzugehen ist. Als die alttestamentlichen 
Könige David und Saul sich bekriegen und umzubringen versuchen, 
bekommt David die Möglichkeit, Saul aus dem Hinterhalt zu töten. 
Saul ist in eine Höhle gegangen, um sich zu erleichtern – ein urmensch-
liches Bedürfnis. David schleicht sich an, tötet Saul dann aber nicht – 
in diesem merkwürdigen Moment in der Höhle wird aus dem Feind ein 
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Mitmensch. David tritt vor Saul und erzählt ihm, dass er die Chance 
hatte, ihn zu töten. Daraufhin lässt auch Saul sein Schwert fallen. Dazu 
gehört Mut, denn Saul hätte auch anders reagieren können. Die neue 
EU-Verordnung DAS (Digital Services Act) richtet sich nicht umsonst 
gegen Hass im Internet. Hier ist es einfacher, die Empathie auszuschal-
ten, den anderen nicht als Mitmenschen zu sehen und so hassen zu 
können. Gut, dass die Politik dagegen vorgeht. Ein christlicher Blick 
fügt aber hinzu, dass auch die Hassenden Menschen sind, die es zu lie-
ben gilt. Jeder Mensch hasst einmal, nur mit Empathie und Verzeihen – 
wie in der Geschichte von David und Saul – kann die Spirale des Has-
ses gebrochen werden.  
Konstantin Sacher 
 
Aus: „chrismon“, das evangelische Monatsmagazin der Evangelischen 
Kirche. www.chrismon.de 
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Vol l tanken und los!  

Spieltankstelle für den Kindergarten „Unter’m Regenbogen“ 
Die Evangelische Tageseinrichtung „Unterm Regenbogen“ in Tengern 
hat kürzlich eine neue Attraktion erhalten: eine brandneue Spieltank-
stelle für Kinder, die den Außenbereich der Kita nun bereichert. Die 
Anschaffung dieser kreativen Ergänzung erfolgte durch den Förderver-
ein „Unterm Regenbogen“ e.V.. Besonders erfreulich ist, dass der Kauf 
der Spieltankstelle durch eine großzügige Spende der Feuerwehr, 
Löschgruppe Bröderhausen, finanziell unterstützt wurde. 

 
Die Spieltankstelle bietet den Kindern nun die Möglichkeit, die „Fahr-
zeuge“, die sie im Außenbereich der Kita nutzen, „vollzutanken“. Diese 
Neuerung hat bei den Kindern für große Begeisterung gesorgt. Die 
strahlenden Gesichter der Kinder, die sich mit Eifer an der neuen Spiel-
station betätigen, sind der beste Beweis dafür, wie sehr die Spieltank-
stelle den Alltag in der Kita bereichert und hoffentlich noch lange 
Freude bereiten wird. 

Karina Eickmeyer 
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Goldenes Jubiläum im Evangelischer Kindergarten „Schatzkiste“ 

in Schnathorst 

Am  26.  Mai  feierten  wir  mit  ca.  500  Kindern,  Eltern,

Mitarbeitenden, Ehemaligen und Besuchern Geburtstag. Nach dem

von  den  Kindern  gestalteten  Familiengottesdienst,  sorgten  die

Fleischerei  Reinköster,  Getränke  Becker  und  der  Pizzalieferdienst

Gaumundo für das leibliche Wohl. Herr RA Clasen bot Reibekuchen

an und spendete den gesamten Erlös!

Der Eiswagen von Olivotti rundete die ersten Mahlzeiten ab.

Für  Zwischendurch  boten  Eltern  Crêpes  an  und  ein  gesponsorter

Popcornwagen (Optimal Products) erfreute die Kinder.

Die Kaffeestube hatte großen Zulauf, die Eltern kreierten unzählige

Kuchen.

Integration evangelischaus gutem Grund
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Rund  um den  Kindergarten  gab  es  viele  Angebote  wie  Schminken,

Basteln,  Schatzsuche,  Glitzertatoos  uvm.  Eine  Luftballonkünstlerin

zauberte  viele  lustige  Tiere.  Eine  Rollenrutsche  und  3  Hüpfburgen

sorgten für den körperlichen Ausgleich und bei einer Tombola (alles

gesponsort) gewann jedes Los.

Das Fest ging bei strahlendem Sonnenschein zu Ende.

Für die vielen, vielen Geld- und Sachspenden bedanken wir uns ganz

herzlich bei den Firmen: Autozentrum Holsen - Skoda Hiddenhausen,

Meyer Holsen, Bäckerei Karlchen, Ideen + Druck Grewe, Volksbank

plus eG, Automobile Wilhelm, Benediktuspark, Pflanzencenter Grätz,

Jeans  Fritz,  Express-Küchen,  Geflügelparadies  Lodwig,  Salon

„Haargenau“,  Elektrotechnik  Blank  (für  eine  sichere  und

funktionierende  Stromversorgung),  Malerbetrieb  Homburg,  GST

Schnathorst, AUBI-plus GmbH, Gauselmann, der Wittekind Apotheke,

unserem  Presbyterium,  den  evangelischen  Kitas  der  Gemeinde

Hüllhorst, dem DRK Kindergarten in Ahlsen, den ev. Lübbecker Kitas,

dem ev. Kirchenkreis Lübbecke und dem Trägerverbund der ev. Kitas,

unserem  Bürgermeister  Herrn  Kasche,  dem  Ortsvorsteher  Herrn
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Scheerer,  dem  Heimatverein,  dem  Sozialverband,  Ehepartnern  der

Mitarbeitenden sowie bei den vielen Spielspenden der Eltern! 

Der Erlös ist für eine große Spielanlage im Außenbereich bestimmt.

Die Kinder haben sich ganz klar für ein Piratenschiff entschieden!

Auch für die Unterstützung vieler Eltern während des Festes möchten

wir uns herzlich bedanken, ohne die Mithilfe hätten wir Hunger und

Durst gehabt!

Der  größte  Dank  gebührt  dem  gesamten,  wunderbaren  Team  der

„Schatzkiste“,  seit  Wochen  wurde  geplant,  recherchiert,  gekauft,

gezeichnet, gedruckt, diskutiert, geschwitzt und gelacht! Nur mit vielen

engagierten und motivierten Kolleginnen und Kollegen ist es möglich,

so ein Event auf die Beine zu stellen. 

Anette Niggemann

.
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webha
Rechteck
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Public Viewing im Gemeindehaus 
Schnathorst 

Ein erfolgreicher Auftakt für die Spendenaktion 
 

Das Team „Leuchtturm“ um Joachim Mehnert, Rainer Kütemann, Elke 
Post, Hendrik Kuhn, Gabriele Hagemeier und Friedrich und Sabine 
Schnake hat sich zum Ziel gesetzt, die Schnathorster Kirche zu ihrem 
125- jährigen Bestehen im Jahr 2027 in neuen Glanz zu setzen. Es 
müssen Risse im Bauwerk repariert, der Innenraum mit speziellen 
Farben neu gestrichen, sowie die Außenanlagen in Augenschein 
genommen werden. Nach ersten Schätzungen belaufen sich die Kosten 
der Sanierungsarbeiten auf ca. 175.000€.  
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Das Team „Leuchtturm“ um Joachim Mehnert, Rainer Kütemann, Elke 
Post, Hendrik Kuhn, Gabriele Hagemeier und Friedrich und Sabine 
Schnake hat sich zum Ziel gesetzt, die Schnathorster Kirche zu ihrem 
125- jährigen Bestehen im Jahr 2027 in neuen Glanz zu setzen. Es 
müssen Risse im Bauwerk repariert, der Innenraum mit speziellen 
Farben neu gestrichen, sowie die Außenanlagen in Augenschein 
genommen werden. Nach ersten Schätzungen belaufen sich die Kosten 
der Sanierungsarbeiten auf ca. 175.000€.  
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       Elke Post, Friedrich Schnake und Hendrik Kuhn  

                             vom Orgateam 

Als erstes Projekt, um Gelder für die Sanierung zu requirieren, fanden 
mehrere Public- Viewing-Veranstaltungen im Gemeindehaus Schnathorst 
statt.  

Unter großem Jubel schaffte die deutsche Mannschaft den Sieg in 
Gruppe A und damit auch den 
Einzug ins Achtelfinale. 240 Fans 
hatten bis dahin an drei Abenden die 
Spiele auf der großen Leinwand im 
Gemeindehaus verfolgt und das 
Orgateam beschloss, trotz 
anstehender Urlaubszeiten, 
kurzerhand auch noch das 
Achtelfinale zu übertragen. Weitere 
70 Zuschauer waren wieder mit 
dabei.  

Unterstützt von der Feuerwehr und 
dem CVJM konnte so das erste 
Spendenprojekt mit Erfolg 
abgeschlossen werden. Ein großes 
Dankeschön an alle! 
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Zum Viertelfinale traf man sich dann noch in kleinem, geladenen  Kreis 
im Sportlerheim Schnathorst, wo Gabriele und Vincent Hagemeier 
weitere Gelder für das Spendenkonzept sammelten.  

 

Weitere Projekte sind geplant, 
Sponsoren und Mitstreiter sind herzlich 

willkommen! 
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Unter Gottes  Segen stel l ten s ich 
die  Brautpaare 
 Nico Gerfen und Laura Gerfen, geb. Bohlmann 
 Philip Hahne und Celine Hahne, geb. Wischmeier 
 Jens Lambertsen und Theresa Elena Lambertsen, geb. Knicker 

Ich bin  getauft  auf  deinen Namen  
 Sophia Melinda Uehlemann 
 Olivia Elenor Menzel 
 Bennet Louis Menzel 
 Clara Niemiec 
 Leni Sophie Mücher 
 Jonah Ben Schmidt 
 Jona Sturhan 
 Mats Pasold 

Meine Zeit  steht  in  deinen Händen  
 Karl-Heinz Stühmeyer, 68 Jahre 
 Dieter Meyer-Arend, 84 Jahre 
 Titus Maschmeier, 11 Jahre 
 Elisabeth Werkmeister, geb. Kammeier, 91 Jahre 
 Margot Baxmeier, geb. Abraham, 91 Jahre 
 Marie-Luise Rogge, geb. Budde, 86 Jahre 
 Dagmar Valentin, geb. Bösch, 59 Jahre 

Veranstal tungskalender  

Sonntag, 1. September – 14. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl P. Ellsel, mit dem Kirchen-
chor 

Mittwoch, 4. September 
15.00 Uhr Frauenhilfskreis im Gemeindehaus Schnathorst. Thema: Le-
benslieder, zu Gast ist Kathrin Weber, mit P. Ellsel 

Sonntag, 8. September – 15. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst, Pʼin Laabs 
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Donnerstag, 12. September 
11.30 Uhr Gemeinde-Mittagstisch im Gemeindehaus Schnathorst. 
Anmeldung bitte bis zum 9. September im Pfarrbüro. 

Samstag, 14. September 
09.00 Uhr Frauengesprächskreis im Gemeindehaus Tengern. Thema: 
Familie im Wandel; zu Gast ist Birgit Danielmeyer 

Sonntag, 15. September – 16. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdienst, P. Laabs 

Montag, 16. September 
18:30 Uhr Offener Gemeindetreff Genieß-Ma(h)l im Gemeindehaus 

 Schnathorst.
Ein Abend zum Thema „Stille – unumgänglich oder unerträglich?“ 
Mit der akustischen Informationsflut, der wir ständig ausgesetzt sind, 
wird es immer schwerer, abzuschalten und zur Ruhe zu kommen. 
Nach einer kurzen Einführung ins Thema werden wir ganz viel auspro-
bieren, wie wir auf bestimmte Geräusche und Klänge, aber auch auf 
Schweigen und Stille reagieren.  
Anmeldung bitte bis zum 11. September im Pfarrbüro 
 

Samstag, 21. September 
10:00-12:00 Uhr Kindergottesdienst für 5-11jährige 

 

Samstag, 21. September 
18:00 Uhr CVJM-Gottesdienst mit anschließendem Imbiss 
„Wir freuen uns auf einen bunten Gottesdienst, der unter 
dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ steht, und laden 
Sie/Euch anschließend zu unserem Grillfest ein, um gemein-
sam einen schönen Abend zu verbringen.“ 

Sonntag, 22. September – 17. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdienst, P. Laabs 
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Sonntag, 29. September – 16. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl zur Feier der Silbernen 
Konfirmation, P.i.R. Ovesiek, mit dem Posaunenchor Schnathorst 

Mittwoch, 2. Oktober 
15.00 Uhr Frauenhilfskreis mit P. Ellsel 

 
Sonntag, 6. Oktober – Erntedankfest 
9.30 Uhr Gottesdienst in familiengerechter Form, musikalisch begleitet 
von den SoundKids und dem Posaunenchor Tengern, P. Laabs 

Donnerstag, 10. Oktober 
11.30 Uhr Gemeinde-Mittagstisch im Gemeindehaus Schnathorst. An-
meldung bitte bis zum 7. Oktober im Pfarrbüro. 

Samstag, 12. Oktober 
9.00 Uhr Frauengesprächskreis im Gemeindehaus Tengern, Thema: 
Büchervorstellung 

Sonntag, 13. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Klus-Gottesdienst im Gemeindehaus Tengern, Ewald Kröger, 
musikalisch begleitet vom Gitarrenkreis und dem Posaunenchor Ten-
gern. 

Sonntag, 20. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst, P. Ellsel 

21.-23. Oktober 
Kinderbibeltage – siehe dazu Extraseite in dieser Ausgabe 
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Sonntag, 27. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst, P. Ellsel 

Sonntag, 3. November – 21. Sonntag nach Trinitatis 
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Hl. Abendmahl, P. Laabs, mit dem 
Gospelchor 

Mittwoch, 6. November 
15.00 Uhr Frauenhilfskreis Schnathorst, P. Laabs 

Freitag, 8. November 
18.00 Uhr Konzert „Herbstklänge“ in der Kirche mit dem Miriam 
Braun Duo, Cantiamo und den Joyful Gospels.  

Samstag, 9. November 
9.00 Uhr Frauengesprächskreis im Gemeindehaus Tengern; Thema: 
Astrid Lindgren für Erwachsene, zu Gast ist Frank Meier-Barthel 

Sonntag, 10. November – 22. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst, P. Weber 

Donnerstag, 14. November 
20:00 Uhr Offener Gemeindetreff „Genieß-Ma(h)l“ im Gemeindehaus 
Schnathorst. 
Thema: „Was kann/muss ich glauben – was kann/muss ich wissen?“ In 
vielen Diskussionen werden wissenschaftliche Ergebnisse zur Glau-
bensfrage. Auf der anderen Seite haben viele Menschen (Glaubens-
)Überzeugungen, die sie als unumstößliche Gewissheiten vor sich her-
tragen. Diskussionen werden dadurch nicht leichter. An diesem Abend 
wollen wir versuchen, diesen Knoten aufzulösen oder wenigstens zu lo-
ckern. 
Anmeldung bitte bis zum 8. November im Pfarrbüro. 

Sonntag, 17. November – Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 
9.30 Uhr Gottesdienst P. Laabs 

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag auf den Friedhöfen 
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10.45 Uhr Schnathorst; 11.30 Uhr Holsen; 14.00 Uhr Tengern; 14.45 
Uhr Bröderhausen, begleitet von den Posaunenchören. 

Am Volkstrauertag: 

ab 14:30 Uhr Kaffeestube mit Basar im Gemeindehaus SCHNATHORST 
am Sonntag, den 17. November öffnet die Kaffeestube von 14:30 bis 
17:30 Uhr im Gemeindehaus Schnathorst ihre Pforten. 
Einen Basar mit Selbstgemachtem aller Art wird es auch geben. 
Wir bitten um Kuchen- und Tortenspenden, die ab 13 Uhr im Ge-
meindehaus Tengern abgegeben werden können. 
Wer gerne zum Basar etwas beitragen möchte – herzliche gerne! Kon-
taktieren Sie sich bitte Elke Post (fon 3718, mail: elkepost@web.de). 
Der Erlös soll für die Patenkinder (Kuchen) bzw. die Sanierung der 
Kirche (Basar) sein. 
Auch, wenn das Ganze dieses Jahr in Schnathorst stattfindet: Alle (!!!!!) 
sind herzlich eingeladen  
 

Mittwoch, 20. November – Buß- und Bettag 
15.00 Uhr regionaler Abendmahlsgottesdienst in Hüllhorst 
19.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl im Gemeindehaus Schnat-
horst P. Laabs 
 

Donnerstag, 21. November 
11.30 Uhr Gemeinde-Mittagstisch im Gemeindehaus Schnathorst. 
Anmeldung bitte bis zum 11. November im Pfarrbüro. 
 

Samstag, 23. November 
10:00-12:00 Uhr Kindergottesdienst für 5-11jährige 

Sonntag, 24. November – Ewigkeitssonntag 
14.00 Uhr Bläsermusik auf dem Friedhof Tengern 
14.45 Uhr Bläsermusik auf dem Friedhof Bröderhausen 
16.00 Uhr Bläsermusik auf den Friedhöfen Holsen und Schnathorst 

Schnathorst

webha
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17.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken der Verstorbenen mit Hl. 
Abendmahl, P. Ellsel. Musikalisch begleitet vom Kirchenchor und dem 
Posaunenchor Schnathorst. 

Sonntag, 1. Dezember – 1. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst, P. Ellsel mit dem Posaunenchor Tengern 

Mittwoch, 4. Dezember 
15.00 Uhr Frauenhilfskreis, P. Ellsel 

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent 
10.30 Uhr Familiengottesdienst, P. Laabs, mit den SoundKids 

Sonntag, 8. Dezember – 2. Advent 

18.00 Uhr Advents und Weihnachtskonzert in der Kirche mit dem 
Flöten- und dem Gitarrenkreis, dem Posaunenchor Schnathorst, dem 
Kirchenchor und den Joyful Gospels. 
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Mittwoch, 11. Dezember 

15.00 Uhr Seniorenadventsfeier im Gemeindehaus Tengern mit dem 
Kindergarten „Unter’m Regenbogen“. Alle über 70jährigen sind herz-
lich eingeladen zu Kaffee und Kuchen, Liedern und Geschichten. An-
meldung im Pfarrbüro bitte bis zum 5.12. 
 

Sonntag, 15. Dezember – 3. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst, P. Laabs 
 

webha
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E v. - L u t h .  K i r c h e n g e m e i n d e  S c h n a t h o r s t  
http://kirche-schnathorst.de 

 
 
 

 

 Pfarrer:  Bernhard Laabs  Tel: 05744.920733  pfarrer@laabs1.de 
    Tengerner Str 11  32609 Hüllhorst 
   Reinhard Ellsel  Tel: 05741.2899805  reinhard.ellsel@arcor.de 
 Pfarrbüro  Klusweg 13  32609 Hüllhorst   
 Beate Schnake (montags bis donnerstags 8:30-11:30 Uhr) 
 Tel: 05744.920406  Fax: 05744.920735 
 E-Mail:  pfarrbuero@kirche-schnathorst.de 

 
 

 
 Ev. Kindergarten „Schatzkiste“ (Schnathorst)  Tel: 05744.2633 
 Tengerner Str. 15, 32609 Hüllhorst  Leitung: Anette Niggemann 
 E-Mail:  kiga.schnathorst@kirchenkreis-luebbecke.de 
 Internet:  http://www.kindergarten-schnathorst.de 
 

 Ev. Kindergarten „Unterm Regenbogen“ (Tengern)  Tel: 05744.2439 
 Grafenacker 21, 32609 Hüllhorst  Leitung: Jessica Vortmeyer 
 E-Mail: kiga.untermregenbogen@kirchenkreis-luebbecke.de 
 Internet: http://www.kindergarten-in-tengern.de 

 
 
 

 Vorsitzender: Hendrik Kuhn  Siedlungsweg 24  32609 Hüllhorst 
 Tel. 0160.95727547  E-Mail: kuhn.hendrik@web.de 
 Jugendreferentin: Kerstin Böger-Fischer  Tel. 0160.91049296 
  E-Mail: Kerstin.Boeger-Fischer@kirchenkreis-luebbecke.de 

blickpunkt  Auflage: 2800 Exemplare  Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schnat- 
horst  Redaktion: Heike Redeker, Monica Bekemeier, Hendrik Kuhn, Bernhard Laabs 
(ViSdP),  Anzeigenannahme und Kontakt zur Redaktion über die Gemeindebüros (Kon-
taktdaten s.o.)  Die Verteilung des Gemeindebriefes blickpunkt ist kostenlos. Die Herstel-
lungskosten trägt die Kirchengemeinde.  Layout & Druck: ideen & druck Grewe 

Pfarrer und Pfarrbüros                 Internet: http://www.kirche-schnathorst.de 
 

Kindergärten 
 
 
 
 
 
 
 

CVJM   Schnathorst-Tengern Internet: https://www.cvjm-schnathorst-tengern.de 


